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André Niehaus 
Vorsitzender des Weseker Unternehmerkreises

Liebe Leserinnen und Leser,

lange ersehnt kommt endlich das normale Leben 
zurück und wir alle freuen uns auf Unternehmun-
gen und Begegnungen.
In diesem Monat möchte ich Ihnen gerne zwei 
Veranstaltungen ans Herz legen:
Am Sonntag, den 8. Mai öffnet die Freiwillige Feu-
erwehr, Löschzug Weseke von 10 bis 18 Uhr die 
Türen für eine Fahrzeug- und Geräteschau und 
die Präsentation von Einsatzübungen. Ferner gibt 
es ein Kinderprogramm, Kaffee und Kuchen und 
Live-Musik. 
In Nordrhein-Westfalen üben mehr als 130.000 
Menschen in der Freiwilligen Feuerwehr eine eh-
renamtliche Tätigkeit aus, 50 davon in Weseke. 
Ihr Einsatz ist wichtig für uns alle. Bei Bränden, 
Unfällen, Wassereinbruch, Sturmschäden und vie-
lem mehr sind die Feuerwehrleute zur Stelle und 
helfen. Gut, dass sie da sind!
Am Sonntag, den 22. Mai laden der SV Adler We-
seke, die Lebenshilfe Borken und der Weseker 
Unternehmerkreis zum 7. Frühlingslauf in We-
seke ein. Start und Ziel sind der Adler Sportpark. 
Die Laufstrecken von wahlweise zwei, vier und 
acht Kilometern führen über beide Brücken. Der 
Startschuss fällt um 11.15 Uhr. Selbstverständlich 
können Sie auch als Zuschauer kommen, um die 
Sportler anzufeuern. Das Startgeld beträgt 5 Euro, 
der Erlös der Veranstaltung kommt der Lebenshil-
fe Borken zugute. 
Die Lebenshilfe unterstützt Menschen mit Behin-
derungen und ihre Familien. Die Persönlichkeit 
eines Menschen steht dabei im Vordergrund, nicht 
seine Beeinträchtigung. Diese Arbeit verdient 
nach meiner Überzeugung unsere Unterstützung.
Die Organisatoren beider Veranstaltungen freuen 
sich sehr auf Ihren Besuch. Ich hoffe, wir sehen 
uns!

Ich wünsche Ihnen einen schönen Monat Mai und 
viel Freude mit Ihrer Weseke.aktuell!

Ihr
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MENSCHEN AUS wESEkE

Ehrenamt für Natur 
und Umweltschutz:
Landschaftswart Stefan Pölling hat ein 

Auge auf nachteilige Veränderungen

Zwei bis drei Mal pro Woche ist Stefan Pölling in sei-
nem Bezirk Borken 4 unterwegs. Dann beobachtet der 
Landschaftswart „nachteilige Veränderungen in der 
Landschaft“, wie es im Behördendeutsch heißt. Falls er 
keinen direkten Verursacher ermitteln kann, meldet er 
die Hinweise auf das jeweilige Problem an die Untere 
Landschaftsbehörde, damit sie sich um die Probleme 
kümmern kann. Ansonsten sucht er das persönliche Ge-
spräch, in dem er auf etwaiges Fehlverhalten hinweist.
Da es sich, in den meisten Fällen, eher um Unwissen, als 
um böse Absicht handelt, führen diese Gespräche häu-
fig zum gewünschten Umdenken. 

Seit September 2020 ist er als 
Landschaftswart tätig und beklei-
det dieses Ehrenamt mit Lust und 
aus Überzeugung. 
Der von ihm betreute Bereich Bor-
ken IV umfasst das gesamte Wese-
ker Gebiet und reicht darüber hin-
aus bis Gemenwirthe. 
Stefan Pölling sagt von sich selbst, 
dass er das Amt angetreten hat, 
um etwas zu verändern. Dass er 
dafür einen langen Atem brauchen 
würde, war ihm klar. Deshalb lau-
tet seine Devise für die nächsten 
Jahre: Weitermachen! Der Wese-
ker hat klare Vorstellungen davon, 
wie die nächsten Schritte aussehen 
müssten, um die Natur nachhaltig 
zu entlasten: „Wallhecken wachsen 
lassen, die Randstreifen an Äckern 
und Gewässern nicht antasten und 
die illegale Müllentsorgung ein-
stellen.“

Damit sind auch schon die größten 

Problemfelder angeschnitten, mit 
denen er am häufigsten zu tun hat. 

Gerade jetzt nutzen viele Menschen 
das schöne Wetter, um den Garten 
fit zu machen und die Hecken zu 
schneiden. Doch wer seiner Hecke 
einen Radikalschnitt verpassen 
möchte, ist damit schon zu spät 
dran. Zwischen dem 1. März und 
30. September herrscht in NRW 
ein zeitlich befristetes Fäll- und 
Beseitigungsverbot, denn mit den 
milderen Temperaturen kommen 
die ersten nistenden Vögel, Nage-
tiere und Insekten und lassen sich 
etwa in Hecken nieder. Auch Bäu-
me, Sträucher, lebende Zäune, Ge-
büsche und andere Gehölze dürfen 
in dieser Zeit nicht abgeschnitten, 
„auf den Stock“ gesetzt oder besei-
tigt werden. Das Verbot dient dazu, 
die notwendigen Brut- und Nist-
räume für die Tierwelt zu erhalten. 
Wer den alten Heckenschnitt lie-

Die Benjeshecke ist ein wertvolles Biotop.       Sie ist benannt nach dem Landschaftsgärtner Hermann Benjes, der in den 80er-Jahren auf   
         diese Idee zur Verwertung des Grünschnitts kam.
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MENSCHEN AUS wESEkE

gen lässt oder sogar mit dem 
Schnittgut sogenannten Benjes-
hecken anlegt, der schafft wert-
volle Biotope für die heimische 
Tierwelt. Ganz verzichten muss 
trotz dieser Einschränkungen 
niemand auf die Gartenpflege. So 
sind bei Hecken jederzeit scho-
nende Form- und Pflegeschnitte 
erlaubt. Übersetzt heißt das, dass 
man die Hecken nicht über den 
Zuwachs des letzten Jahres hin-
aus stutzen soll. Hierbei ist unter 
anderem darauf zu achten, dass 
nistende Vögel nicht gestört wer-
den. 

Wer sich diesen Regeln wider-
setzt, riskiert Bußgelder. Aber 
dazu muss es ja nicht kommen. 
Ist es beim Heckenschneiden 
häufig das Unwissen, so sind die 
Mitbürger, die ihren Müll illegal 
entsorgen oder den Hundekot 
ihres Vierbeiners nicht wie vor-

geschrieben beseitigen oder die-
sen sogar mitsamt des Hundekot-
beutels in die Landschaft werfen, 
deutlich renitenter. 
Hier hört das Verständnis des 
Landschaftswartes, der selber 
Hundebesitzer ist, gänzlich auf. 
Solche Hinterlassenschaften ha-
ben in der Natur, auf unseren 
Straßen und Feldern nichts zu 
suchen und gefährden sogar die 
Gesundheit, da auf den Feldern 
unserer Landwirte entweder un-
sere Lebensmittel und die Nah-
rung unseres Nutzviehs angebaut 
wird. 

Die anstehende Grasmahd nimmt 
die Naturfördergesellschaft und 
der Landwirtschaftliche Kreis-
verband zum Anlass für einen ge-
meinsamen Appell an Landwirte 
und Lohnunternehmer, sorgfältig 
auf wildtierschonendes Arbeiten 
beim Mähen zu achten.

Die Benjeshecke ist ein wertvolles Biotop.       Sie ist benannt nach dem Landschaftsgärtner Hermann Benjes, der in den 80er-Jahren auf   
         diese Idee zur Verwertung des Grünschnitts kam.

Der 

Landschaftswart

soll in erster Linie durch Beratung 
und Aufklärung darauf hinwirken, 
dass Schäden von Natur und Land-
schaft abgewendet werden. Er be-
rät Bürgerinnen und Bürger, die 
etwas für den Natur- und Land-
schaftsschutz tun wollen, zum Bei-
spiel durch die Anlage von Klein-
gewässern oder die Anpflanzung 
oder Pflege von Hecken oder Kopf-
bäumen. Ferner klärt er über Natur-
schutz- und Landschaftspflegemaß-
nahmen auf, die von der Unteren 
Landschaftsbehörde im jeweiligen 
Ort vorgenommen werden oder 
beabsichtigt sind. Nicht zuletzt 
informiert er die Untere Land-
schaftsbehörde über Natur- und 
Umweltschäden wie beispielsweise 
Gehölzbeseitigungen oder illegale 
Abfallablagerungen.

Wie wird man 

Landschaftswart?

Die Landschaftswacht wurde im 
Kreis Borken im Jahre 1985 einge-
richtet. Insgesamt gibt es im Kreis 
48 Landschaftswarte, die in ihren 
Dienstbezirken diese ehrenamtliche 
Tätigkeit ausüben. Die Städte und 
Gemeinden im Kreis Borken werden 
von der Unteren Landschaftsbehör-
de gebeten, geeignete und interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger für 
die Aufgabe als zu benennen. Der 
Beirat bei der Unteren Landschafts-
behörde schlägt daraufhin die Land-
schaftswarte für die jeweiligen Be-
zirke vor. Abschließend werden sie 
durch die Untere Landschaftsbehör-
de bestellt.
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Eine wichtige Regel dabei ist, nicht von außen nach 
innen zu mähen, weil dann viele Tiere so lange wie 
möglich in der restlichen Deckung verbleiben und am 
Ende einem erhöhten Risiko unterliegen, nicht mehr 
mit dem Leben davonzukommen. Vielmehr sollte so 
gemäht werden, dass im Anschluss an den noch ver-
bleibenden Aufwuchs eine Fluchtmöglichkeit zu einer 
sicheren Ausweichfläche am Rand verbleibt. So kön-
nen viele Tiere nach und nach an den rettenden Rand 
gedrängt, anstatt in die Falle auf der Mitte der Fläche 
getrieben zu werden. 
Da Stefan Pölling auf einem Bauernhof aufgewachsen 
ist, kennt er die betrieblichen Abläufe in der Landwirt-
schaft und kann daher schnell auf dem kleinen Dienst-
weg vermitteln, falls es in seltenen Fällen zu Proble-
men kommt.

„Nicht gegeneinander, sondern miteinander - 
zum Wohl der Natur in unserer westmünster-

ländischen Heimat“

Unter diesem Motto wurde die Naturfördergesellschaft 
für den Kreis Borken e. V. im Jahr 1990 gegründet. Und 
unter dieses Motto möchte auch Stefan Pölling seine 
kommenden Amtsjahre bis 2026 stellen. Für Fragen 

und Anregungen steht er gerne zur Verfügung, da die-
se Aufgabe ein Gemeinschaftsprojekt ist, das uns alle 
angeht. 

Fotos und Text: Dirk Beering

Wohlfühlen
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der von Anfang bis Eigentum 
an alles denkt. 

André Becker, Edgar Ebbing

  0 2 5 6 3  4 0 3 0
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                  Ablauf und Startzeiten           

  Jeder           läuft             mit!

Borken und Umgebung

BRÜCKENLAUF WESEKE7. Frühlingslauf in Weseke

Organisiert durch den SV Adler Weseke, den Weseker Unternehmer Kreis und die Lebenshilfe Borken 

am 22.05.22
Treff punkt:     SV Adler Weseke SportPark
          Prozessionsweg in Weseke
Startzeit ab:  11:15 Uhr

Vorschulkinder und Schulklassen der Grundschule 1 - 4 starten um 11:15 Uhr in einem Block

Schulklassen der Klassen 5 - 7 starten um 11:30 Uhr in einem Block

Schulklassen der Klassen 7 - 10 starten um 11:45 Uhr in einem Block

Alle anderen Teilnehmer starten im Hauptfeld um 12:00 Uhr  

Startgebühr: 5,00 € Kinder und Menschen mit Behinderung zahlen 1,00 €

Anmeldung 
Lebenshilfe Center Commende 4, 46325 Borken oder per Mail: stegerhoff @lebenshilfe-borken.de

Geben Sie bitte Ihren Namen und die Strecke an, die Sie laufen wollen! 
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TAG DER OFFENEN TÜR 
FEUERWEHR BORKEN – LÖSCHZUG WESEKE 

08. Mai 2022  
10:00 – 18:00 Uhr 

• Vorführungen und Einsatzübungen 
• Fahrzeug- und Geräteschau 
• Vorstellung des neuen Einsatzleitwagens 
• Konzert des Musikvereins Weseke 
• Kinderprogramm 
• Kaffee und Kuchen 
• u.v.m. 

Feuerwehr Borken - LZ Weseke | Königsweg 9 | 46325 Borken-Weseke 
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Mit guter Kassenlage ins Jubiläumsjahr 
Generalversammlung des St. Ludgeri Schützenvereins Weseke

Ganz im Zeichen des 350-jährigen Vereinsjubiläums 
stand in diesem Jahr die ordentliche Mitgliederver-
sammlung des St. Ludgeri Schützenvereins Weseke. 
Präsident Georg Dillhage war hocherfreut, dass eine 
so große Anzahl an Mitgliedern der Einladung des Vor-
stands gefolgt sind und den Saal im Gasthof Enning bis 
auf dem letzten Platz gefüllt haben. 
Begrüßt wurden die Anwesenden mit einer Video-
botschaft von König Maximilian Rottstegge. Beruflich 
hält er sich zurzeit in den USA auf und konnte leider 
nicht persönlich an der Versammlung teilnehmen. Die 
weiteren Regularien konnten von Präsident Dillhage 
schnell abgehandelt werden, so dass Kassierer Ewald 
Rensing seinen Kassenbericht vortragen konnte. 
Aufgrund des ausgefallenen Schützenfestes sei es ein 
sehr „überschaubares Zahlenwerk“, so der Kassierer. 
Dennoch mit einem überaus positiven Ergebnis, so 
dass man mit einer sehr guten Kassenlage beruhigt ins 
Jubiläumsjahr starten kann. Das Ergebnis wurde von 
den Kassenprüfern Theo Dunker und Dirk Langela be-
stätigt und sie schlugen die Entlastung von Kassierer 
und Vorstand vor, was einstimmig angenommen wur-
de.

Auch die Wahlen nahmen einen zügigen Verlauf. Präsi-
dent Georg Dillhage, Major Ferdi Benning, der stellver-
tretende Schriftführer Michael Niehaus, sowie die Bei-
sitzer Jonas Nagel, Michael Heistermann und Thorsten 
Böing wurden einstimmig per Handzeichen in ihren 
Ämtern bestätigt.

Der weitere Verlauf der Versammlung stand ganz im 
Zeichen des 350-jährigen Vereinsjubiläums. Das Er-
gebnis der Online-Konferenz der Borkener Schützen-
präsidenten mit Bürgermeisterin Mechthild Schulze 
Hessing und Ordnungsamtsleiter Rene Terwolbeck 
stimmt recht optimistisch, dass es in diesem Jahr wie-
der ein St. Ludgeri Schützenfest mit den Jubiläumsfei-
erlichkeiten geben wird. Die Coronapandemie und die 
weitere Entwicklung des Ukrainekrieges sollten aber 
auf jeden Fall weiterhin beobachtet werden, so dass 
man gegebenenfalls auf die jeweilige Situation reagie-
ren kann.

Mit der „Altdeutschen Pilsstube Sengenhorst GmbH“ 
aus Rosendahl-Osterwick konnte ein neuer Festwirt 
gewonnen werden. Präsident Georg Dillhage bedank-
te sich recht herzlich bei Familie Enning, die lange als 
Festwirt fungiert hat, für die großartige Zusammen-
arbeit in den vergangenen Jahren. Für den Kaiserball 
am Samstagabend konnte die Band „FreeSteps“ enga-
giert werden. Auch die weiteren Vorbereitungen wie 
das Kaiserschießen am Samstagnachmittag und der 
große Sternmarsch am Sonntag mit den benachbarten 
Schützenvereinen sind auf einem guten Weg. 
Präsident Georg Dillhage gab bekannt, dass es zum 
Jubiläum eine große Festschrift geben wird, die das 
Vereinsleben der letzten 25 Jahre in Bild und Text 
dokumentiert. Außerdem wurde von St. Ludgeri Vor-
stand eine Erhöhung der Thronbeihilfe für zukünftige 
Königsanwärter beschlossen, um die gestiegenen Kos-
ten für den kommenden König ein wenig aufzufangen. 

Fotos und Text: St. Ludgeri-Schützenverein Weseke

Die Gewählten von links: die Beisitzer Jonas Nagel und Thorsten 
Böing. der stellv. Schriftführer Michael Niehaus, Beisitzer Michael 
Heistermann, Major Ferdi Benning und Präsident Georg Dillhage

Georg Dillhage führte durch die Versammlung.
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✆ 02862 414170

www.buening-erdbau.de

www.gregor-dieker.de

www.treppenbau-kemper.de

www.elektro-niehoff.de

✆ 02862 3637

          www.kuehn-weseke.de

www.niehaus-borken.de  

www.aktenvernichtung-brokamp.de

www.gasthof-niehoff.de

www.garpunkt.nrw  

Heizung-Sanitär-Vers. GmbH



Grün 
bedacht?

Beieringsweg 12 b 

46325 Borken-Weseke  

Telefon 02862 / 3637

www.buga-gartenbau.de

Rodungsarbeiten

Erdarbeiten

Zaunbau

ökologische
Wildkrautbeseitigung

Eine Dachbegrünung sieht nicht nur gut aus, 

sondern hat auch einen hohen ökologischen Wert. 

Wir übernehmen die Planung, treffen die richtige 

Pflanzenauswahl und begrünen Ihr Dach.
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Neues vom Adler Weseke

Weseker Damen steigen auf

Volleyballerinnen holen Titel in Raesfeld

Dramatisch. So oder so ähn-
lich könnte das vergangene Auf-
stiegsspiel der Volleyball-Damen-
mannschaft des SV Adler Weseke 
beschrieben werden. Mit einer ner-
venzerreißenden 3:0 Niederlage 
beendet die Mannschaft die Saison 
gegen die zweitplatzierten Raes-
felderinnen. 
Und dennoch: Die Mühen der ver-
gangenen Monate haben sich ge-
lohnt. Mit einem klaren Vorsprung 
von 3 Punkten sicherten sich die 
16 jungen Frauen im Alter von 14 
bis 27 Jahren den Direktaufstieg in 
die Bezirksklasse. 
Ein großer Erfolg, über den sich 
nicht nur die Damen sichtlich freu-
en. Auch Stefan Such, Trainer der 
Mannschaft, ist begeistert:
„Unser ursprüngliches Ziel war es, 
das Mittelfeld der Tabelle zu errei-
chen, denn mit den nun zweit- und 
drittplatzierten Teams aus Raes-
feld und Velen hatten wir starke 
Gegner.  Wie sehr sich die Mädels 

verbessert haben, hat sich jedoch 
schnell am Anfang der Saison ge-
zeigt. Bis auf das letzte haben wir 
alle Spiele gewonnen. Ich bin stolz 
auf dieses starke Team!“
Auch für die kommende Saison hat 
sich die Mannschaft schon Ziele 
gesetzt. Beim Saisonabschluss mit 
Pizza und Cola wurde folgendes 

beschlossen: weiter fleißig trainie-
ren und vor allem, Spaß haben! 
Wer nun auch auf den Geschmack 
gekommen ist: weitere Informatio-
nen zur Volleyballabteilung und zu 
den Trainingsmöglichkeiten gibt 
es auf der Homepage des Adler 
Weseke: www.adlerweseke.de 

Neue Trainingsanzüge für die Jugend

WMT und Wito sponsern die JSG 

Die C-1 und C-2 der Jugendspiel-
gemeinschaft Weseke/Südlohn/
Oeding können sich über einen 
nagelneuen Satz Trainingsanzüge 
freuen. Die Mannschaften bedan-
ken sich herzlich für das Sponso-
ring bei den Ramsdorfer Firmen 
WMT - Werkzeugmaschinen GmbH 
& Co KG und Wito Pulverbeschich-
tung GmbH. 
Fotos und Text: Adler Weseke
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Fußball ist ein magisches Spiel
Freundschaftspartie zwischen den U11 E-Junioren vom SV Adler Weseke 

und des FC Schalke 04 mit anschließender Arena-Tour 

Als Anfang des Jahres die Einla-
dungs-E-Mail des FC Schalke 04 an 
das Führungsteam der U11 Junio-
ren vom SV Adler Weseke einging, 
musste nicht lange hin und her 
überlegt werden. Die Chance, sich 
in einem Trainingsspiel mit der 
Spitze des deutschen Nachwuchs-
fußballs zu messen, lässt man sich 
natürlich nicht entgehen. Und so 
startete an einem Sonntagmorgen 
Ende März ein Konvoi mit mehre-
ren Autos vom Sportpark Weseke 
aus in Richtung Gelsenkirchen. Mit 
an Bord waren neben den beiden 
Trainern Christian Kühn und Mar-
kus Janzen insgesamt 12 Spieler 
und einige Eltern. Damit sich die 
Reise auch so richtig lohnen wür-
de, hatte man im Anschluss an das 
Spiel eine Arena-Tour gebucht.
Der Anpfiff erfolgte pünktlich um 
zehn Uhr bei winterlichen Tempe-
raturen im Schatten der legendären 
VELTINS-Arena, auf dem Trainings-
platz 5. Anstatt der für die Alters-
klasse üblichen zwei Halbzeiten à 
25 Minuten wurde in drei Abschnit-
ten von je 20 Minuten gespielt. So 
konnte das Team mehrmals kom-
plett durchgetauscht werden, und 
jeder der angereisten Spieler konn-
te zum Einsatz kommen. 

In den zwei Jahren der Corona-
Pandemie hatte die E-Jugend des 
FC Schalke keine Ligaspiele absol-
viert. Das Trainingspensum von 
vier Einheiten pro Woche zuzüg-
lich regelmäßiger Trainingsspiele 
sowie einer absoluten Bündelung 
von Top-Talenten merkte man 
dem Team in Königsblau (auf de-
ren Trikots die Gazprom Schrift-
züge abgeklebt waren) aber trotz-
dem in jedem Moment an. Sie 
kreierten eine Eleganz und einen 

Flow, der streckenweise an große 
Vorbilder erinnerte. „So einen Tor-
wart habe ich in dem Alter noch 
nie gesehen“, schwärmt Christian 
Kühn. „Der hat gespielt wie Ma-
nuel Neuer, ließ sich teilweise bis 
zur Mittellinie anspielen“. Umso 
beeindruckender war die Tat-
sache, dass die Jungs von Adler 
Weseke sich zu keinem Zeitpunkt 
als Kanonenfutter präsentierten 
und nie drohten, widerstandslos 
unterzugehen. Immer wieder ge-

vErEiNSlEbEN

Weseker Spieler in der Veltins-Arena
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lang es den Jungs in Gelb-Blau, 
das eigene Können unter Beweis 
zu stellen und teilweise wunder-
bare Chancen herauszuspielen. 
Mit der Effizienz der Knappen 
konnten sie am Ende dennoch 
nicht mithalten, und so stand es 
beim Schlusspfiff 10:1. Das klingt 
aber brutaler als es sich in Wirk-
lichkeit darstellte. Die Stimmung 
brach nie ein, es kam auch auf 
Weseker Seite immer wieder zu 
tollen Szenen, der Spirit stimm-
te bis zum Schluss. Den mehr als 
verdienten Ehrentreffer für We-
seke erzielte Tom Janzen bereits 
im ersten Drittel nach einer schö-
nen Kombination. 

Die anschließende Arena-Tour führte das Team und 
die Eltern in die Tiefen des Schalker Wunderlands. 
Die VELTINS-Arena mit ihrem Cabrio Dach und dem 
gigantischen Videowürfel gilt als das modernste Sta-
dion Europas. „So ein Stadion hat die Welt noch nicht 
gesehen,” schwärmte FIFA-Präsident Joseph Blatter 
bei der Eröffnung im Jahr 2001. Angeleitet von einer 
Dame, die den Fußball und ihren Verein mit der Mut-
termilch aufgesogen haben musste –  so patent und 
leidenschaftlich berichtete sie von all den Geschich-
ten und Mythen, die an diesem Ort entstanden sind 
–  ging es hinein in die Katakomben der VELTINS-
Arena. Für 75 Minuten stand der Truppe aus Weseke 
jeder Winkel dieses Fußballtempels offen: die Um-
kleidekabinen der Stars, die VIP-Logen, wo noch der 
Geruch der Currywürste vom Vortag in der Luft hing, 
das Medienzentrum, die Stadionkapelle und natür-
lich die Trainerbank direkt an der Grenze zum hei-
ligen Rasen. Dieser darf zwar nicht betreten werden 
und wird zum Schutz auch regelmäßig herausgefah-
ren, wenn keine Spiele sind. An diesem Sonntag war 
er aber von der Vortagspartie noch im Stadion. Vor 
dem strahlenden Grün, umgeben von den Rängen, 
die bei Bundesligaheimspielen 62.271 Zuschauer 
fassen, zogen plötzlich Szenen aus der Geschichte 
der Bundesliga am inneren Auge der Besucher vor-
bei. Die leeren Ränge füllten sich mit einem Meer aus 
Menschen, Fahnen und Gesängen, Tränen des Glücks 
und Tränen der Verzweiflung, und dann wieder die 
Stille sowie die nicht enden wollenden Anekdoten 
des Tourguides. „Ob Schalke-Fan oder nicht“, berich-
tet Trainer Kühn, „dieser faszinierende Ort versetzt 
jeden Fußball-Fan in Staunen.“ Der Trip nach Schalke 
war für das Team des SV Adler Weseke ein großarti-
ges Erlebnis  oder  wie  Christian  Kühn  sagt:  „Eine 

runde Sache“. Und was kann es Schöneres geben für 
die Freunde des Fußballs als eine runde Sache?   

Text Philip Kallrath
Fotos: Christian Kühn

RE ISESERVICE B E EKMANSbbr

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 09.00 Uhr  bis 12.00 Uhr

nach Terminabsprache:
Mo. - Fr.: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa.: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Hauptstraße 17
46325 Borken-Weseke
Telefon & 
WhatsApp Business: 0 28 62 - 3616

Familienurlaub mit A-ROSA -SENA
A-ROSA - Schöne Familienzeit -

Packen sie Ihre Koffer und nehmen Sie Ihre ganze Familie mit!
Es folgt: ein SENA-tionelles  V e r g n ü g e n  auf einer A-ROSA-Reise 
über den Rhein!

Kinder bis 15 Jahre reisen kostenfrei!
Lernen Sie A-ROSA SENA näher kennen 
- in unserem Reisebüro!
Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit und 
viele Überraschungen !

Die Mannschaft in der Kabine
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Nach der Coronapause:

Großes Interesse am Frühlingsmarkt

Mitte März war es wieder so weit: Der Frühlingsmarkt 
der Klamottenkiste konnte nach zweijähriger Coro-
napause endlich wieder stattfinden. Zur Freude der 
zahlreichen Kundinnen und Kunden wurden schier 
unglaubliche Mengen an Kleidung für Babys, Kinder 
und Teenager, Schwangerschaftsbekleidung, Sport-
kleidung und diverses Zubehör für die Zielgruppen 
zum Verkauf angeboten.  Alles in allem war es für die 
vielen fleißigen Helfer zwar ein stressiger, aber abso-
lut gelungener Markt. Ganz besonders stolz sind die 
Organisatorinnen, dass mit den Verkaufserlös und den 
Spenden aus den eigens aufgestellten Spardosen eine 
sehr beachtliche Summe für einen guten Zweck zu-
sammengekommen ist. Im Vorfeld der Veranstaltung 
hatten sie schon beschlossen, diesen Betrag über die 
Aktion Lichtblicke für die Ukraine zu spenden. 900 
Euro sind für die Unterstützung geflüchteter Ukrainer 
überwiesen worden. Foto und Text: Klamottenkiste Weseke

Stefanie Niehaus, Martina Hamann und Verena Dillage (v.l.n.r.)

Bild des Monats
Der Frühling ist da und der Sommer nicht mehr weit! Diese eindrucksvolle Aufnahme der Weseker Mühle von 
Kurt F. Domnik stimmt uns auf die schönste Zeit des Jahres ein.
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Veranstaltungen 
im Mai

       29. April 2022 
ganztags

Kitchen Aid Vorführung  
bei Elektro Radke 

30. April 2022
Aktionstag der Borke-
ner Tafel, Jugendliche 
aus Weseke sammeln 

vor den Supermärkten 
Lebensmittelspenden

10:00 - 16:00 Uhr
Die Tourist-Information 

präsentiert  auf dem 
Marktplatz Borken neue 

Radtourenvorschläge, 
berät zum Knotenpunkt-

system und stellt das 
zweite E-Lastenrad der 

Stadt Borken vor.

2. Mai 2022
20:00 Uhr

Diaabend der Kevelaer 
Wallfahrt im Pfarrheim 

Weseke

6. Mai 2022
Salat- und Bowle-Abend 
der kfd-Frauen im Hei-

mathaus*

8. Mai 2022
10:00 - 18:00 Uhr

Tag der offenen Tür der 
Freiwilligen Feuerwehr 

Weseke*

18. Mai 2022
14:30 Uhr

Garten Picker
Workshop "Der naturna-

he Garten"*

22. Mai 2022
ab 11:15 Uhr

Frühlingslauf der 
Lebenshilfe, SV Adler 
Weseke und des WUK 

am Sportplatz*

 
 

*Weitere Informationen zur Anmeldung finden Sie im 
Internet auf der Website des Veranstalters, in der Anzeige 
der Firma beziehungsweise auf der Vereinsseite in dieser 
Ausgabe.

Gerne veröffentlichen wir auch Ihren Termin. Schreiben 
Sie uns eine Info an: zeitung@weseke.net

Gartentage am 11./12. Juni 2022
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Hausbesuche nach
telefonischer Terminvereinbarung

Doris Topp-Niehaus
Fußpflegerin, Podologie Azubi 

Burlo, Lange Dieksken 49 
 0151 42110188
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„Rote-Bank-Aktion“ – eine gemeinsame Aktion 
der Stadt Borken – der Landfrauen und der kfd-Weseke 
 
Dritte Bank als Symbol gegen häusliche Gewalt ge-
gen Frauen im Stadtgebiet Borken 
Im Rahmen der gleichnamigen Aktion wurde die dritte 
Rote Bank im Stadtgebiet Borken auf dem Gelände des 
Weseker Heimatvereins eingeweiht. Neben Bürger-
meisterin Mechtild Schulze Hessing, der Gleichstel-
lungsbeauftragten Carina Sienert und der Weseker 
Ortsvorsteherin Birgitta Niehoff-Elsing, machten auch 
Anna Wansing von den Landfrauen Weseke und Wal-
burga Schulze Beiering von der kfd Weseke noch ein-
mal auf die Wichtigkeit des Themas aufmerksam: 
„Häusliche Gewalt gibt es auch hier bei uns auf dem 
Land“, betonte beispielsweise Ortsvorsteherin Birgitta 
Niehoff-Elsing. 
 

Die Rote Bank trägt 
den Schriftzug „Liebe 
endet, wo Gewalt be-
ginnt.“ Passend dazu 
ist ein gebrochenes 
Herz zu sehen. Sie 
setzt so ein deutlich 
sichtbares Zeichen 
gegen häusliche Ge-
walt. Final gestaltet 
wurde die Rote Bank 

in Zusammenarbeit von Mitgliedern der Landfrauen 
sowie der kfd Weseke. Wei-
terhin ist an der Bank eine 
Plakette angebracht, die auf 
Hilfsangebote aufmerksam 
macht. Bei der Veranstaltung 
wurde nicht nur das Thema 
häusliche Gewalt angespro-
chen, sondern auch die Soli-
darität mit der Ukraine mit-
hilfe gelber und blauer Blu-
men zum Ausdruck gebracht.  
 

Nach den Ansprachen kamen die Anwesenden, darun-
ter Mitglieder des Weseker Heimatvereins, Vertretun-
gen der Lokalpolitik sowie zahlreiche Wesekerinnen 
und Weseker bei einer Tasse Kaffee oder Tee zusam-
men. Gereicht wurden diese von Sozialarbeiterin Bar-
bara Hanowski, die mit dem Klatatsch-Mobil regelmä-
ßig an verschiedenen Punkten in Borken Halt macht 
und mit den Menschen bei einer „Tasse Zeit“ ins Ge-
spräch kommt. 

„Die Farbe Rot steht symbolhaft für das vergossene 
Blut der Frauen, die unter häuslicher Gewalt leiden.“, 
betont die Gleichstellungsbeauftragte Carina Sienert. 
Im Sommer letzten Jahres startete die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Borken einen Aufruf, um Mitwir-
kende für das Projekt zu finden. Neben Einzelperso-
nen, Gruppen und Vereinen meldeten sich auch die 
Tischlerei Wienand und Hummelt Metallbau, die ex-
klusiv für das Projekt eine Bank entworfen haben, die 
mithilfe zweier Tischlerinnen gebaut wurden.  
Im Laufe des Jahres sollen auch in den anderen Orts-
teilen dauerhaft Rote Bänke installiert werden, um für 
die Thematik zu sensibilisieren und auf Hilfsangebote 
aufmerksam zu machen. Gestaltet werden diese von 
verschiedenen Borkener Gruppen. Die entsprechenden 
Termine werden vorab bekannt gegeben. 
 
 
 
 

Foto: v. l.: Gleichstellungsbeauftragte Carina Sienert, Anna 
Wansing von den Landfrauen Weseke, Walburga Schulze 
Beiering von der kfd Weseke, Bürgermeisterin Mechtild 
Schulze Hessing, Ortsvorsteherin Birgitta Niehoff-Elsing, 
Walter Tenbusch vom Heimatverein Weseke 

ALLGEMEINES
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Ansprechpartnerin: 
Walburga  
Schulze Beiering  
Tel.: 02862-92037 

Alles neu macht der Mai, macht die Seele frisch und frei.                                                                                                 
                                                                                            (Hermann Adam von Kamp) 

 
 
 

kfd-Weseke 
 
 

Rückblick:  
 
Tagesfahrt Kempen 

Schönste Kerzen haben die 
kfd-Frauen bei der Besich-
tigung der Kerzenfabrik 
Engels in Kempen gesehen. 
Duchgefärbt, lackiert, rusti-
kal, dick oder dünn, von allem 
gab es welche zu kaufen. 

Spontan wurde noch der Lagerverkauf der Fa. 
DeBeukelaer besucht. Die anschließende Stadtführung 
durch die Altstadt von Kempen und das gemütliche 
Kaffeetrinken konnten bei strahlendem Sonnenschein 
stattfinden.  
 
Kreuzwegandacht 
„April, April, der macht was er will“. „Mit Christus 
gehen wir den Kreuzweg“, hierzu hatte die kfd am 01. 
April zum Waldkreuzweg am Ostricker Berg in Heiden 
eingeladen. Dick eingepackt mit Mütze, Schal und 
Handschuhen ging es über einen schönen Weg durchs 
Wäldchen zur Waldkapelle.  
Die anschließend, von Frauen der kfd Heiden, im 
Pfarrheim St.Georg servierte Tasse Kaffee tat richtig 
gut. Nach der Kirchenbesichtigung ging es zurück in 
die warme Stube nach Weseke. 
 
Märchen und Menü-Abend  
Zum Märchen und Menü-Abend 
der kfd Weseke konnten 33 
Frauen begrüßt werden. Die 
Damen lauschten der Märchen-
tante Frau Raue, die sehr 
interessant nicht nur Grimms-
Märchen erzählt hat. Annette 
Enning hatte dazu passend ein 
sehr leckeres Vier-Gänge-Menü gezaubert. Die Teil-
nehmerinnen waren sich einig, dass dieser Abend auch 
in 2023 stattfinden sollte. 
 
Fahrt mit der „Gruppe Miteinander“ 
Einen schönen Nach-
mittag bei Kaffee und 
Kuchen verbrachten 
17 Frauen der 
„Gruppe Mitein-
ander“, die sich dem 
Angebot der kfd 
angeschlossen hatten. Der diesjährige Ausflug führte 
zum Hof Schulze Scholle in Gescher-Tungerloh. 
 

 
Mai / Juni 2022 
 
Salat- und Bowle-Abend 
Der diesjährige Salat- und 
Bowle-Abend der kfd 
findet am Freitag,   06. Mai 
um 19 Uhr im Heimathaus 
Weseke statt. Kfd-Frauen 
bringen ihren Lieblings-
salat zur Verkostung mit. 
Auch werden wieder verschiedene Bowle-Getränke 
angeboten. Rezeptvorschläge bitte per Mail an: 
marietta.kfd@web.de. Anmeldungen zu diesem Abend 
nimmt Marietta Pölling, Tel.: 2198, entgegen.   
 
Muttertagsmesse  
Die kfd lädt alle Mütter 
herzlich zur Mutter-
tagsmesse am Sonntag, 
08. Mai um 9.30 Uhr, 
im Pfarrheim St. 
Ludgerus ein. 
 
Maiandacht 
Zur Maiandacht treffen sich die 
kfd-Frauen am Donnerstag,      
19. Mai um 14 Uhr mit dem 
Fahrrad am Pfarrheim um nach 
Südlohn zu fahren. Alle Frauen, 
die gerne mit dem Auto 
mitfahren möchten, starten um 
14.30 Uhr am Pfarrheim. Im 
Anschluss ist gemeinsames 
Kaffeetrinken. Anmeldungen nimmt Elisabeth Albers, 
Tel.: 3985, entgegen 
 
Überraschungs-Halbtagestour 
Am Donnerstag, 02. Juni startet 
die kfd zu einer Überraschungs-
Halbtagestour. Abfahrt ist um 
14.30 Uhr ab Pfarrheim St. 
Ludgerus. Anmeldungen nimmt 
Walburga Schulze Beiering, Tel.: 92037, entgegen. 
 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Ihr / Euer Team der 
 
 

Alles Liebe zum  
Muttertag! 
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Aktivitäten der Landfrauen

Rückblick in den März und April
Metallkurs
Im November 2021 und jetzt im März 2022 haben 
wir jeweils einen kreativen Metallkurs angeboten. Im 
Garten des Kursleiters konnten wir uns Inspirationen 
holen oder unsere eigenen Ideen und Vorstellungen 
besprechen. Los ging es jeweils bei bestem Wetter und 
guter Laune: es wurde geschweißt, Eisenplatten zuge-
schnitten und mit dem Plasmabrenner ausgebrannt. 
So manches Talent haben wir entdeckt und dem künst-
lichen Geschick und der Kreativität keine Grenzen ge-
setzt.Verschiedene Feuertonnen, Fackeln, Flammen 
auf Holzstelen, Kleeblätter auf Holz, gebogene Kunst-
formen usw. wurden gewerkelt.Auch die Gemütlichkeit 
kam bei der Kaffeetafel und einem Gläschen Sekt nicht 
zu kurz.

Staudenbörse
Im April fand unsere alljährliche Staudenbörse auf dem 
Hof Wansing statt. 
Trotz der kalten Witterung war sie sehr erfolgreich. 
Dank zahlreicher Blumenspenden konnten wir ein 
sehr reichhaltiges Angebot präsentieren.
Trotz guten Verkaufs bleiben natürlich immer einige 
Pflanzen übrig, die in diesem Jahr für die Flutopfer aus 
dem Ahrtal gespendet wurden.

Österliches Basteln 
Unter der fachmännischen Anleitung von Pia Ehning, 
haben wir österlich gebastelt. Wir waren zu Gast in der 
Türenausstellung von Firma Ehning. In dieser beson-
deren Atmosphäre entstanden tolle, individuelle Wer-
ke. Nach so langer Zeit, ohne Kreativangebote, haben 
wir die gemeinsame Zeit sehr genossen. Wir freuen 
uns schon auf die Winterzeit. Auch da planen wir Eini-
ges, seid gespannt!
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Lösungen finden Sie auf der letzen Seite.

Finde das Paar, das gleich aussieht!

21



kirCHE

22



23



kirCHEkirCHE

24



kirCHEkirCHE kirCHE

Pfarrbüro Weseke     02862-418073-0 
Kirchplatz 2 
Öffnungszeiten     Mo, Mi, und Fr 9.00-11.00 Uhr, 

Do 15.00-18.00 Uhr 
Gemeindebüro Burlo    02862-418073-14 
Vennweg 6 
Öffnungszeiten    Di 8.30 Uhr - 10.30 Uhr 
P. Andreas Hohn OMI, Pfarrer   02862-418073-12 
Johannes Brockjann, Pastoralreferent  02862-418073-13 
P. James Gnanamuthu CM, Pastor   02862-418073-16 
E-Mail      stludgerus-borken@bistum-muenster.de  
Homepage     www.st-ludgerus.de 
Facebook     www.facebook.com/St.Ludgerus.Borken  
Instagram     www.instagram.com/stludgerus.borken/ 
 
Gottesdienstordnung 
Montag   8.30 Uhr LU - Laudes  Samstag 17.00 Uhr MA 
    9.00 Uhr LU     18.30 Uhr LU 
Dienstag   8.30 Uhr MA (Hauskapelle) Sonntag   9.00 Uhr MA 
Mittwoch   8.30 Uhr LU       9.30 Uhr LU 
Donnerstag 19.00 Uhr LU     10.30 Uhr HK 
Freitag    8.30 Uhr LU 
  18.00 Uhr MA - Vesper 
  18.30 Uhr MA 

Gerne können Sie die Hauskommunion empfangen. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro. 
Beichtgespräche sind nach Terminvereinbarung möglich. Bitte melden Sie sich dazu im Kloster  
Mariengarden oder direkt bei einem der Priester. 
Ab Mai 2021 hat die Sanierung der Pfarrkirche St. Ludgerus Weseke begonnen. Die Gottesdienste werden  
im Pfarrheim in Weseke gefeiert.  

Mai 

03.05.  19.00 Uhr MA Eucharistiefeier mit anschl. Maibowle trinken, kfd  
04.05.  19.00 Uhr HK Maiandacht der kfd, mitgest. vom Kirchenchor Cäcilia 
07.05.    Weg-Gottesdienste der Erstkommunionkinder 
  14.30 Uhr LU Eucharistiefeier für Mitglieder der Goldkommunion 2021 
08.05.     9.30 Uhr LU Eucharistiefeier zum Muttertag, vorbereitet von der kfd 
   18.00 Uhr LU Maiandacht 
12.05.  15.00 Uhr MA Eucharistiefeier, Senioren 
15.05.    9.00 Uhr MA Eucharistiefeier entfällt 
    9.30 Uhr LU Eucharistiefeier 
  10.00 Uhr MA Eucharistiefeier zum 25-jährigen Priesterjubiläum von  
    P. Andreas Hohn OMI 
  10.30 Uhr HK Eucharistiefeier 
  15.00 Uhr MA Maiandacht mit den ländlichen Frauen im Venn 
19.05.  14.30 Uhr LU Maiandacht, kfd 
  14.30 Uhr HK Eucharistiefeier, Senioren 
21.05.    9.15 Uhr HK festliche Eucharistiefeier mit Erstkommunion 
  10.30 Uhr HK festliche Eucharistiefeier mit Erstkommunion 
22.05.  10.00 Uhr HK  festliche Eucharistiefeier mit Erstkommunion 
25.05.     8.30 Uhr LU Eucharistiefeier entfällt 
  19.00 Uhr LU Eucharistiefeier als Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt 
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Der Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe ist 
der 14. Mai 2022.

RÄTSELLÖSUNGEN  
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 E-Mail: hubert.boecker@t-online.de

Hauptstraße 19
46326 Borken-Weseke

www.apotheke-weseke.de

Telefonnr.: 0 2862 / 13 44

LÖWEN-APOTHEKE

HABEN SIE INTERESSE 
HIER ZU WERBEN?

zeitung@weseke.net



Börger GmbH | Benningsweg 24 | 46325 Borken-Weseke | T. +49 2862 9103 0 | www.boerger.de

TANKWAGENBEFÜLLER

Kartoffeln
Eier
Geflügel
Obst & Gemüse

Qualität und Frische aus dem Hofladen!

www.weinbrenner-collegen.de

Am Freistuhl 2 
46325 Borken
Tel. 02861 93450

Klosterstraße 20-22 
48703 Stadtlohn
Tel. 02563 905220

WIRTSCHAFTSPRÜFER · STEUERBERATER · RECHTSANWÄLTE · NOTAR

DAS GEHEIMNIS DES ERFOLGES IST,  
DEN STANDPUNKT DES ANDEREN 
ZU VERSTEHEN. Henry Ford


